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NACHRICHTEN  

2 / 2017 

 

Eine Welt e.V. Mayen, Marktplatz 29, 56727 Mayen 

 

… und Frieden auf Erden 
– ein Wunsch, den wir gerade jetzt zur Weihnachtszeit gerne 

äußern; 

– ein Wunsch, der eigentlich nicht oft genug gesagt werden kann; 

– ein Wunsch, der so viel Gutes beinhaltet; 

– ein Wunsch, den die ganze Welt braucht - nicht nur zu 

Weihnachten; 

– ein Wunsch, der für viele Menschen wohl leider wieder mal nicht 

in Erfüllung gegangen ist. 

Wir vom Eine Welt Verein Mayen arbeiten mit vielen anderen daran, dass 

der Wunsch nach Frieden keine leere Hülle bleibt. Wir können mit dem 

täglichen Ehrenamt im Laden, mit großzügigen Spenden und Mitgliedsbei-

trägen einigen Menschen ein wenig helfen auf dem Weg zu etwas mehr 

Selbständigkeit, Zufriedenheit und letztendlich zu etwas mehr Frieden. 

“Ein Tropfen auf den heißen Stein“ sagen die Einen, “Steter Tropfen 

höhlt den Stein“, sagen wir. 

Herzlichen Dank allen Mitgliedern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern  

für die Unterstützung im zu Ende gehenden Jahr 2017,  

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und  

für das kommende Jahr 2018 viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit. 

 

 

 

Vorsitzender 
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Fairer Handel –  

     - nicht nur zu Weihnachten eine gute Idee

Überall auf der Welt möchten 

Menschen mit ihrer Arbeit min-

destens so viel verdienen, dass sie 

davon leben können. In vielen Län-

dern Afrikas, Asiens und Süd-

amerikas ist das aber nicht der 

Fall. Dort leben und arbeiten nach 

wie vor unzählige Menschen unter 

miserablen Bedingungen. Obwohl 

sie hart arbeiten, bekommen sie 

für ihre Produkte nur wenig Geld – 

zu wenig Geld. Die meisten Klein-

bauern und Handwerker können 

ihre Produkte nicht direkt ver-

kaufen, sondern sind von Zwi-

schenhändlern abhängig, die die 

Preise zu ihrem eigenen Vorteil 

diktieren. Somit reicht der Ver-

dienst der Produzenten kaum zum 

Überleben. Oft sind dann auch die 

Kinder gezwungen zu arbeiten, um 

zum Lebensunterhalt der Familie 

beizutragen. Ein Schulbesuch ist 

für sie unter diesen Umständen 

nicht möglich. Ein Ausweg aus der 

Armut ist dauerhaft versperrt. 

Was will und kann der Faire 

Handel erreichen? 

Der Faire Handel setzt sich für 

bessere Handelsbedingungen und 

die Sicherung sozialer Rechte ein. 

Er ermöglicht Kleinbauern und 

Handwerkern aus Entwicklungs-

ländern den Marktzugang in In-

dustrieländer und fördert lang-

fristige und direkte Handelsbe-

ziehungen. Der kostspielige Zwi-

schenhandel wird weitgehend aus-

geschaltet. So ist gewährleistet, 

dass ein höherer Anteil des Ver-

kaufspreises tatsächlich den Pro-

duzenten zu Gute kommt. Für 

Produkte werden faire Preise ge-

zahlt, die zwischen den Handels-

partnern langfristig festgelegt 

werden, um Schwankungen im 

Weltmarkt auszugleichen. Die 

Produzenten bekommen außerdem 

einen Teil des Preises im Voraus 

ausgezahlt, damit beispielsweise 

Rohstoffe und Saatgut gekauft 

werden können. Damit sind die 

produzierenden Kleinbauern und 

Handwerker nicht mehr auf lokale 

Geldverleiher angewiesen, die 

oftmals völlig überzogene Zinsen 

verlangen. Darüber hinaus wird 

für viele Produkte eine Fairtrade-

Prämie gezahlt. Die Produzenten 

entscheiden gemeinschaftlich da-

rüber, wofür diese Prämie ver-

wendet wird, z.B. für eine verbes-

serte Wasserversorgung, den Bau 
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von Schulen oder die medizinische 

Versorgung. 

Ausbeuterische Kinderarbeit und 

Zwangsarbeit sind im Fairen Han-

del streng verboten. 

Angestellte auf Plantagen und in 

Fabriken erhalten eine angemes-

sene Bezahlung, Schutzkleidung 

und soziale Vorsorge – Dinge, die 

bei uns selbstverständlich sind. 

Und was können wir tun? 

Wir haben als Konsumenten durch 

den Kauf von fair gehandelten 

Produkten direkten Einfluss auf 

die Lebens- und Arbeitsbedingun-

gen von Menschen in den Entwick-

lungsländern. Je mehr wir kaufen, 

desto besser sind die Einkom-

mensmöglichkeiten der Produzen-

ten und Angestellten. Der faire 

Handel trägt direkt dazu bei, dass 

dann deren Familien angemessener 

leben können. 

Im Unterschied zu einigen Su-

permärkten, die auch fair gehan-

delte Produkte verkaufen, geht 

der Eine Welt Verein Mayen einen 

Schritt weiter. Mit den Gewinnen 

des Ladens, den Mitglieder-

beiträgen des Vereins sowie den 

eingegangenen Spenden unter-

stützen wir jedes Jahr mehrere 

soziale Projekte in den Entwick-

lungsländern. Und damit leisten 

wir intensive “Hilfe zur Selbsthil-

fe“. Die nachfolgenden Generatio-

nen werden dadurch selbstständi-

ger und können sich eine eigene 

Existenz aufbauen. 

- H. Viehmann -

 

 

 

Mitten im kalten Winter  

wenn die langen Samstage kommen 

wenn alle Wirtschaftszweige aufblühen 

wenn die Arbeitsämter Weihnachtsmänner vermitteln 

wenn allen Präsidenten der Friede am Herzen liegt 

wenn zur inneren Einkehr durch Lautsprecher aufgerufen wird 

wenn der Stern von Bethlehem über den Geschäften leuchtet 

dann endlich 

steht das Christkind vor der Tür 

Uwe Timm  
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Faires Frühstück 2017  

 

Bereits zum 6. Mal hat am Freitag 

dem, 15.09.2017 das von der Fair-

Trade-Stadt Mayen und dem Eine 

Welt Verein Mayen gemeinsam 

organisierte Faire Frühstück 

stattgefunden. Ca. 90 Gäste hat-

ten zum Auftakt der diesjährigen 

Fairen Woche in Mayen, die unter 

dem Motto “Fairer Handel 

schafft Perspektiven“ stattfand, 

den Weg in den Rathaussaal ge-

funden. Sie wurden keineswegs 

enttäuscht. Das Eine Welt Team 

hatte den Saal gemütlich herge-

richtet, ein reichhaltiges Früh-

stücksbuffet mit fair gehandelten 

oder regionalen Produkten aufge-

baut und leckeren ebenfalls fair 

gehandelten Stadtkaffee aufge-

brüht. 

Bürgermeister Rolf Schumacher, 

der Kreisbeigeordnete Rolf Schä-

fer und der Vorsitzende des Eine 

Welt Vereins Harald Viehmann 

begrüßten die zahlreichen Gäste. 

Rolf Schumacher hob die große 

Bedeutung des fairen Handels für 

einen gerechteren Lohn für die 

Produzenten in den sogenannten 

Entwicklungsländern hervor, der 

es ihnen erlaubt, besser für sich 

und ihre Familien zu sorgen. Dabei 

wies Harald Viehmann darauf hin, 

dass die Funktionsfähigkeit der 

fairen Handelskette nur durch die 

vielen ehrenamtlich tätigen Mit-

arbeiter/Innen gewährleistet 

wird. Dies sei Anlass genug, allen 

Ehrenamtlern ausdrücklich und 

besonders zu danken.    

Das diesjährige Faire Frühstück 

war aber auch Auftakt für eine 

Wanderausstellung “Indien“, die 

von den Schülern der Klasse 3b 

der St. Veit Schule mit einer ein-

drucksvollen Tanzvorführung und 

verschiedenen selbst gestalteten 

Plakaten zu diesem Thema unter 

der Leitung ihrer Lehrerin Sabine 

Winkel eröffnet wurde. Die Aus-

stellung zeigte einige fair gehan-

delte Produkte aus Indien aber 

auch verschiedene sehr schöne 

indische Kleinmöbel. 

Das Frühstück, die Tanzvorfüh-

rung der Schulkinder, die Wan-

derausstellung selbst und last but 

not least die musikalische Unter-
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malung durch Ralph Rieck am Flü-

gel führten zu einer lebhaften, 

rundum gelungenen Veranstaltung. 

Im Rahmen der Fairen Woche 

fanden am 23. und 24. September 

zwei Gottesdienste in den Kir-

chengemeinden von Mayen statt. 

An beiden Tagen hatte das Eine 

Welt Team sowohl in der evangeli-

schen als auch in der katholischen 

Kirche einen Stand aufgebaut, um 

fair gehandelte Produkte den Kir-

chenbesuchern anzubieten. Auch 

hier konnten die Ehrenamtler ei-

nen Erfolg im Dienste der notlei-

denden Menschen verzeichnen, 

sodass wir schon heute für das 

Jahr 2018 eine Wiederholung al-

ler Aktionen zusagen können. 

- H. Viehmann - 

 

“Als Paul über das Meer kam“ – Filmabend  

Auch im neuen Jahr 2018 soll eine schon fast traditionelle Veranstaltung 

ihre Fortsetzung finden. Zusammen mit dem Corso Kino zeigen wir den 

Dokumentarfilm des preisgekrönten Dokumentarfilmers Jakob Preuss 

“Als Paul über das Meer kam“. Er schildert die Erlebnisse des Flücht-

lings Paul, der wegen der äußerst schlechten Lebensbedingungen in seiner 

Heimat im afrikanischen Staat Kamerun ein neues, besseres Leben in Eu-

ropa sucht. Auf dem Weg dorthin trifft er zufällig den Dokumentarfilmer 

Jakob Preuss.  

Aus dieser Begegnung entstand der sehenswerte und sehr bewegende 

Film - aber auch eine tiefe Freundschaft beider Männer. 

Alle Mitglieder und Interessierten sind am Montag dem, 26.02.2018  

um 20.00 Uhr zu der Filmvorführung eingeladen.            
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Abenteuer Sudan 

Initiative “Sudan/Südsudan“ von Pater Stephan 
 

Wie durch die Mitgliederver-

sammlung unseres Vereins am 

12.05.2017 einstimmig beschlos-

sen, wurde die von Pater Stephan 

Reimund Senge vom Kloster Him-

merod gegründete Initiative “Su-

dan/Südsudan“ in 

diesem Jahr mit 

5000 Euro unter-

stützt. Hocher-

freut über diese 

Spende versprach 

Pater Stephan, im 

Rahmen einer Vor-

tragsveranstaltung sein Projekt 

vorzustellen.  

Der bundesweit bekannte Theolo-

ge, Schriftsteller, Dichter und 

Entwicklungshelfer im Sudan wird 

dieses Versprechen am 19. Januar 

2018 einlösen.  

 

Der Abend beginnt um 18.00 Uhr 

in der Pfarrbegegnunsstätte Herz 

Jesu mit seinem Vortrag mit vie-

len Fotos aus dem Sudan. Danach, 

gegen 19.15 Uhr, lädt der Pater zu 

einer Andacht “Gemeinsam auf 

dem Weg“ in die 

Herz Jesu Kirche 

ein. 

Anschließend wird 

in der Pfarrbegeg-

nungsstätte Herz-

Jesu die Möglich-

keit zum Austausch 

in gemütlicher Runde geboten. 

Der Eine Welt Verein und Pater 

Stephan laden alle Mitglieder und 

Interessierten herzlich ein, an 

dieser sicherlich interessanten 

und zum Nachdenken anregenden  

Veranstaltung teilzunehmen.

Neue Homepage  

Nach unserem Internetauftritt in Facebook ist unser 

Verein jetzt auch mit einer neuen Homepage im Inter-

net. Frau Astrid Günther, Webdesignerin aus Gering, 

hat den Aufbau und die Gestaltung der neuen Websei-

te übernommen. Herzlichen Dank für das tolle Engagement. Aktuelles und 

viele Informationen finden Sie ab sofort unter www.einewelt-mayen.de.   
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Spende an den Förderverein “St. Joseph“ 

Sabine Winkel ist erste Vorsit-

zende des Fördervereins für das 

Kinderdorf St. Joseph in der Nä-

he der indischen Hauptstadt Neu-

Delhi. Sie engagiert sich schon 

seit Jahren für diesen Verein, der 

sich der Bildung und individuellen 

Förderung von unterprivilegierten 

Frauen und Kindern und Menschen 

mit Behinderung in Indien ver-

schrieben hat. 

Auf Anregung des Dekanats und 

des Bistums Trier, namentlich von 

Herrn David Morgenstern, unter-

stützte Sabine Winkel den Eine 

Welt Verein Mayen durch eine 

Tanzvorführung ihrer Klasse 3b 

der Grundschule St. Veit, sowie 

durch eine Wanderausstellung 

“Indien“, bei der u.a. indische 

Kleidungsstücke und Kleinmöbel 

gezeigt wurden. 

Die Spenden der zahlreichen Be-

sucher des fairen Frühstücks 

rundete der Eine Welt Verein Ma-

yen auf, sodass nunmehr Frau 

Winkel eine Spende über 500 Eu-

ro vom Vorstand übergeben wer-

den konnte. Die Freude über den 

unerwarteten “Geldsegen“ war 

entsprechend groß. “Das Geld 

kommt 1:1 - also ohne Abzüge - 

den Einrichtungen vor Ort in In-

dien zugute“ so Sabine Winkel im 

Rahmen der Scheckübergabe. 

Der Vorsitzende des Eine Welt 

Vereins Mayen Harald Viehmann 

freute sich darüber, dass bereits 

zum zweiten Mal eine Spende an 

einen Förderverein aus der Region 

geht. Denn das war ein Ziel, dass 

der im Mai 2017 neu gewählte 

Vorsitzende in seiner Antrittsre-

de formuliert hatte: Vereine zu 

fördern, die notleidende Men-

schen durch “Hilfe zur Selbsthil-

fe“ unterstützen und die nach 

Möglichkeit aus unserer Region 

kommen. Der Förderverein St. 

Joseph Mayen e.V. erfüllt beide 

Kriterien. 

- H. Viehmann – 
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Frühstückskuchen mit Datteln 

Zutaten: 

150 g Datteln*, grob gehackt 

100 g Cashewnüsse*, grob gehackt 

2 Bananen, leicht zerdrückt 

1 Zitrone, gepresst 

75 g Butter 

50 g Rohrzucker* 

200 ml Milch 

2 große Eier 

250 g Mehl 

1 TL Backpulver 

1 TL Natron 

Zubereitung: 

Ofen auf 180° C (Gas Stufe 3) vorheizen. Kastenform (Fassungsvermögen 

1 Liter) einfetten oder mit Backpapier auslegen. Datteln, Bananen, Zitro-

nensaft und Natron vermischen. In einer anderen Schüssel Butter, Zu-

cker und Eier schaumig rühren. Mehl und Backpulver durchsieben und zu-

sammen mit der Milch unter die Masse heben und glattrühren. Anschlie-

ßend die Bananen-Dattel-Mischung und ca. 80 g der Cashewnüsse beimen-

gen. Teig in die Kastenform füllen und restliche Nüsse darüber streuen. 

Die Backzeit beträgt 75 Minuten. Den Kuchen nach dem Backen noch 15 

Minuten in der Form ruhen lassen, dann erst herausnehmen und abkühlen 

lassen. 

Die mit * gekennzeichneten Lebensmittel können Sie fair gehandelt im Eine Welt La-

den erwerben. 
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